
 

 
Angenommen  Abgelehnt  Vorstandsüberweisung Entfallen Zurückgezogen  Nichtbefassung

Stimmen Ja:  Nein:  Enthaltungen:        

 

Magdeburg, 23. -  26.05.2006
109 tag Ärztetags-Drucksache Nr. 

 I - 08 
. Deutscher Ärzte

 
 
 

Zu TOP  I. Patientenversorgung in Deutschland - Rahmenbedingungen ärztlicher 
Berufsausübung 

etrifft: Ärzteproteste zur Gesundheitspolitik 

 
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Von:  
als Delegierte der Ärztekammer Berlin und der Ärztekammer Nordrhein 
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Dr. Menzel und Dr. Hammer 

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN: 

ch machen, dass die gegenwärtige Gesundheitspolitik gegen die 
rzteschaft gerichtet ist.  

chaden von der deut-
chen Ärzteschaft vom Deutschen Ärztetag für notwendig gehalten. 

 

 
Der Deutsche Ärztetag bestätigt den Präsidenten der Bundesärztekammer in seiner Ab-
sicht, sich ausdrücklich weiter an die Spitze der Ärzteproteste zu stellen, denn die Bun-
desärztekammer repräsentiert die gesamte Ärzteschaft. Die Bundesärztekammer muss 
auch in der Zukunft deutli
Ä
 
Deshalb werden weitere Protestmaßnahmen zur Abwendung von S
s


